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#ST# Konkurrenz- und Stellen-Ausschreibungen,
sowie

Inserate und litterarische Anzeigen,

Ausschreibung von erledigten Stellen.

Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche s ch r i f t l i ch und por to-
f re i zu geschehen nahen, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, daß sie ihren N a m e n , und außer
dem Wohnorte auch den H e i m a t s o r t , sowie das G e b u r t s j a h r
deutlich angehen.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft ertheilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtstelle.

1) Postablagehalter, Briefträger und Bote in Mols (St. Gallen). Anmeldung
bis zum 26. September 1890 bei der Kreispostdirektion in Chur.

2) Postkommis in St. Gallen. l Anmeldung bis zum 26. Sept.
3) Briefträger in Waldstatt (Appenzell \ 1890 bei der Kreispostdirektion

A. Rh.). J in St- Gallen-
4) Paketträger beim Hauptpostbüreau 1

Zürich l Anmeldung bis zum 26. Sept.
E\ -D • '- • L t 1890 bei der Kreispostdirektion in5) Briefträger, Packer und Briefkasten- l Zürich

leerer in Neumünster (Zürich). J
6) Posthalter in Engelberg (Obwalden). Anmeldung bis zum 26. September

1890 bei der Kreispostdirektion in Luzern.

7) Hauswartgehülfe beim Hauptpost- Anmeldung bis zum 26. Sept.
bureau Lausanne. 1890 bei der Kreispostdirektion

8) Briefträger in Salavaux (Waadt). j in Lausanne.

9) Postpacker in Sonceboz (Bern).
10) Postablagehalter, Briefträger und

Bote in Rouges-Terres (Bern).
11) Briefträger in Delsberg (Bern).

Anmeldung bis zum 26. Sept.
1890 bei der Kreispostdirektion in
Neuenburg.



12) Telegraphist in Sternenberg (Zürich). Jahresgehalt Fr. 200, nehst De-
peschenprovision. Anmeldung bis zum 1. Oktober 1890 bei der Tele-
grapheninspektion in Zürich.

13) Telegraphist in Sirnach (Thurgau). Jahresgehalt Fr. 200, nebst Depe-
schenprovision. Anmeldung bis zum 24. September 1890 bei der Tele-
grapheninspektion in St. Gallen.

14) Telegraphist' in Gontenschwyl (Aargan). Jahresgehalt l'r. 200, nebst
Depesehenprovision. Anmeldung bis zum 1. Oktober 1890 bei der Tele-
grapheninspektion in Ölten.

15) Telegraphist in Engelberg. Jahresgehalt Fr. 200, nebst Depesehenpro-
vision. Anmeldung bis zum 1. Oktober 1890 hei der Telegraphen-
insnektion in Ölten.

1) Zwei Briefkastenleerer in Bern. Anmeldung bis. zum 19. September
1890 bei der Kreispostdirektiou in Bern.

2) Briefträger in Tramelau (Bern).
0. „ , , . T, , .,, , , Anmeldung bis zum 19. sep-
3) Postpacker m Brenets (Neuenburg). tgmber ^QQ %d der Kreispost-
4) Kommis bei der Schweiz. Messagerie- direktion in Neuenburg.

Agentur in Pontarlier (Frankreich).
5) Postkommis in Basel. Anmeldung bis zum 19. September 1890 bei der

Kreispostdirektion in Basel.
6) Ablagehalter, Briefträger und Bote in Bettwil (Aargau). Anmeldung

bis zum 19. September 1890 bei der Kreispostdirektion in Aarau.
7) Briefträger in Hundwil (Appenzell A. Eh.). Anmeldung bis zum 19. Sep-

tember 1890 bei der Kreispostdirektion in St. Gallen.
8) Packer, Briefträger und Bote in Biasca (Tessin). Anmeldung bis zum

19. September 1890 bei der Kreispostdirektion in Bellenz.
9) Inspektor des schweizerischen Telegraphonkreises Lausanne. Jahres-

f ehalt nach Maßgabe des Bundesgesetzes vom 2. August 1873. Anmel-
ung liid zum 17. September nächsthin bei der Telegraphendirektion

in Bern.
10) Telegraphist in Zumikon (Zürich). Jahresgehalt Fr. 200, nebst Depe-

scheuprovision. Anmeldung bis zum 17. September 1890 bei der Tele-
grapheninspektion in Zürich.

11) Telegraphist in Hirslanden. Jahresgehalt Fr. 200, nebst Depeschen-
provision. Anmeldung bis zum 17. September 1890 bei der Telegraphen-
inspektion in Zürich.

12) Telegraphist in Neumünster. Jahresgehalt Fr. 200, nebst Depeschen-
provision. Anmeldung bis znm 17. September 1890 bei der Telegraphen-
Inspektion in Zürich.

13) Telegraphist in Lostallo (Misoxothal, Graubündeu). Jahresgehalt Fr. 200,
nebst Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 24. September 1890 bei
der Telegrapheninspektion in Bellinzoua.
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Thierarzneisclmle in Zürich,

Nach reglementarisclier Vorschrift beginnt an hiesiger Anstalt jeweilen
mit dem 15. Oktober ein neues Schuljahr und findet dieses Jahr die Auinahms-
prüfnDg am 20. Oktober von Morgens 8 Uhr an statt.

Jünglinge, welche sich dem Studium der Thierheilkunde widmen wollen,
werden hiermit zum Eintritt eingeladen.

Die schriftlichen Anmeldungen sind bis spätestens Ende dieses Monats
der unterzeichneten Stelle einzureichen. Domseiben sind beizulegen ein Zeugniß

f uter Sitten, ein amtlicher Ausweis über das zurückgelegte 17. Altersjahr und
ie Zeugnisse über die Vorbildung.

Der Unterricht umfaßt sämmtliche Lehrfacher der Thierheilkunde mit
ihren Hilfswissenschaften und wird nach einem obligatorischen Studie.nplan
ertheilt. Ueherdem sind die Schüler berechtigt, noch Vorlesungen an der
Universität und am Polytechnikum zu hören.

Reglement und Programm stehen zur Verfügung und bin ich zu weiterer
Auskunft stets hereit.

(H 3251 Z)3 J. Meyer, Direktor.

Für Konkcrdatsgeometer.

Die Korporationen des nntern Amtes Entlehnen beabsichtigen, ihren Wald
im Nachtenknuhel, Gemeinde Hasle, von zirka 25 Hektaren nach dem Poli-
gonarverfahren mit Anschluß an die eidgenössische Triangulation vermessen
und kartiren zu lassen, weßhalh sie hiemit die bezügliche Konkurrenz eröffnen.
Hierauf Eeflektirende belieben ihre Offerten per Hektare au den Unterzeich-
neten bis 18. September einzusenden.

E n t l e b u c h , den 3. September 1890.

N a m e n s d e r K o r p o r a t i o n « V e r w a l t u n g e n :
[2/a] Franz Hofstetter, Korporationspräsident.





Publikationsorgan
für das

Transport- und Tarifwesen
der

Eisenbahnen und Dampfschiff-Unternehmungen
auf dem

Gebiete der Schweiz, Eidgenossenschaft.
Herausgegeben vom Schweiz. Eisenbahndepartement.

Beilage zum Schweiz. Bundesblatte und zum Schweiz. Handelsamtsblatte.

j\« 37. Bern, den 13. September 1890.

l Allgemeines.
515. (37/9o~) Umrechnung der österreichischen Gulden- in

Frankenwährung.
Laut Mittheilung der Verwaltung der Vereinigten Schweizerbahnen ist

das Werthverhältniß der ö s t e r r e i c h i s c h e n t r u l d e n w ä h r u n g zur
P r a n k e n w ä h r u n g für die österreichisch-schweizerischen Grenzstationen
ab 6. September 1890 bis auf Weiteres festgesetzt worden zu:

l Gulden = 2,2586 Franken.

III. Personen- und Gepäckyerkenr.
A. Schweizerischer Verkehr.

516. (37/9o) Interner Pei'vonen- und Gütertarif der Birsigthalbahn,
vom ,'). Oktober 1888. Neuaiisgabe.

Mit 1. Dezember 1890 wird ein abgeänderter Tarif für die Beförderung
von Personen und Gepäck, sowie für den Transport von Thieren und Gütern
in Kraft treten.

Auf genannten Zeitpunkt werden die Bestimmungen über Personen-
beförderung Art. B und C aufgehoben und kommen für die auf den Namen
lautenden, jeweilen für die Dauer eines Kalendermonates ausgestellten Abonne-
mentskarten die neuen Tarifpreise in Anwendung.
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Sodann werden im Ausnahmetarif für den Transport von flüssiger Milch
etc. die Transportbestimmungen A für einzelne Sendungen aufgehoben.

B a s e l , den 28. August.1890.
Direktion der Birsigthalbahn.

517. (87/9o) Personen- und Gepäcktarif Visp-St. Nikiaus — S C B.
Mit dem 1. Oktober 1890 tritt ein Tarif für die direkte Beförderung von

Personen und Gepäck zwischen den Stationen Stalden und St. Nikiaus der
Visp-Zermatt-Bahn einerseits und Stationen der schweizerischen Centralhahn
anderseits in Kraft. Derselbe enthält direkte Billete einfacher Fahrt mit
zweitägiger Gültigkeit, sowie direkte Gepäckfrachtsätze.

B a s e l , den 11. September 1890.
Direktors um der Schweiz. Centralbahn.

B. Yerkehr mit dein Auslande.
518. (37/9o) Schweizerisch-italienischer Rundreisetarif, vom

i. Dezember Ì886. Ergänzung.
Vom 1. Oktober 1890 an gelangt bei den Stationen Lugano, Bellinzona

und Locamo ein 15 Tage gültiges Kundreisebillet für die Tour Lugano-
Bellinzona-Locarno-Lago Maggiore-Luino-Ponte Tresa-Lugano oder umgekehrt
zu den ermäßigten Taxen von Fr. 10. 85 in I. Klasse und Fr. 9. 30 in
II. Klasse zur Ausgabe.

L u z e r n, den 10. September 1890.
Direktion der Uottkardbahn.

IV. ßntemrkeiir.
A. Schweizerischer Verkehr.

519. (37/9o) Interner Gütertarif der N 0 B, vom i. Dezember Ì88T.
Nachtrag VII.

Zum Tarif für den internen Güterverkehr der Nordostbahn, vom 1. De-
zember 1887, tritt mit 1. Oktober 1890 ein Nachtrag VII in Kraft, enthaltend
eine Neuausgabe des A u sn ah m e t a r i t'a Nr. 21 für M i l c h t r a n s -
p o r t e i m A b o n n e m e n t .

Exemplare des Nachtrags können bei tmsern Stationen, sowie bei unserm
Tarifbiireau unentgeltlich bezogen werden.

Z ü r i c h , den 9. September 1890.
Direktion der Schweiz. Nordostbahn.
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520. (87/9<0 Interner'ßütertarif Visp-St. Nikiaus, vom 3. Juli 1890.
Aenderung.

Mit sofortiger Gültigkeit werden „ B a u m a t e r i a l i e n (Steine, Holz,
Kalk etc.)" im internen Verkehr der Visp-Zermatt-Bahn zu den Taxen der
G ü t e r k l a s s e 2 befördert.

B e r n , den 9. September 1890. %

Direktion der Jnra-Simplon-Bahn.

521. (87/9o) Tarife für den Güterverkehr der rechtsufrigen Zürich-
seedampfbootstationen.

Heft I, interner Verkehr, vom i. Dezember 1883.
Nachtrag VI.

Heft 11, Verkehr mit N 0 B, vom 1. Dezember 1883.
Nachtrag VIII.

Mit 1. Oktober 1890 tritt zum Heft I der Zürichseegütertarife, vom
1. Dezember 1883 (Verkehr der Dampfbootstationen unter sich), ein Nach-
trag VI und zum Heft II derselben (Verkehr mit der Nordostbahn) ein Nach-
trag VIII in Kraft. Diese Nachträge enthalten eine Neuausgabe des A u s -
n a h m e t a r i f e s Nr. 31 beziehungsweise 31 a für M i l c h t r a n s p o r t e
i m A b o n n e m e n t .

Exemplare derselben können bei den betheiligten Stationen, sowie bei
nnserm Tarifbüreau unentgeltlich bezogen werden.

Z ü r i c h , den 9. September 1890.
Direktion der Schweiz. Kordostbahn.

B. Yerkehr mit dem Anslande.

522. (87/9o) Ausnahmetarif für Eier Galizien — Schweiz.

Für die Beförderung von Eiern, Eiweiß, Eigelb und Eidotter bei Aufgabe
in Wagenladungen von 5000 und 10000 Kilogramm zwischen Stationen der
k. k. priv. Kaiser-Ferdinands Nordbabn, der k. k. priv. galiz. Karl-Ludwig-
Bahn und der k. k. österr. Staatsbahnen (galiz. Linien) einerseits und solchen
der Vereinigten Schweizerbahnen und der schweizerischen Nordostbahn ander-
seits tritt mit 1. Oktober 1890 eia direkter Ausnahmetarif in Kraft.

Exemplare desselben können vom 20. September 1890 an bei unserm
Gütertarifbüreau à 25 Cts. bezogen werden.

Z ü r i c h , den 9. September 1890.

Direktion der Schweiz. Nordostbahn.
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523. (37.9<0 Provisorischer Ausnahmetarif für Cernent Württem-
berg — A 0 B.

Mit 1. Oktober 1890 tritt für die Beförderung von Cernent in Wagen-
ladungen .von 10000 Kilogramm im Verkehr zwischen einzelnen Stationen
der württembergischen Staatseisenbahnen und solchen der Nordostbahn ein
provisorischer Ausuahmetarif in Kraft. Exemplare desselben können bei den
betheiligten Stationen, sowie bei unsenn Tarifbürean unentgeltlich bezogen
werden.

Z ü r i c h , den 9. September 1890.
Direktion der Schweiz. Nordostbahn.

524. C87/9o) Theil H, Heft HA der südwestdeutsch-schweizerischen
Gütertarife, vom -i. Oktober Ì884. Ergänzung.

Mit 1. Oktober 1890 treten für die Beförderung von Getreide in Wagen-
ladungen von 10ODO Kilogramm ab R o m a n s h o r n nach den Stationen
der Wiesenthalbahn folgende Ausnahmetaxen in Kraft:
Ab K o m a n s h o r n nach Cts. pro 100 Kilogramm.

Eichen , 120
Lörrach 118
Haagen 117
Steinen 114
Schopfheim 109
Fahrnau 113
Hauseu-Raitbach 114
Zeli i./W 118

Z ü r i c h , den 10. September 1890.
Direktion der Schweiz. Nordostbahn.

525. (37/9(0 Gütertarif Genf-transit — Basel S C B-loco und
transit, vom i. Januar 4890. Aufhebung von Frachtsätzen.

Wir nehmen Bezug auf Position Nr. 550 im Publikationsorgan Nr. 50,
vom 14. Dezember 1889, betreffend die Einführung des neuen Gütertarifs
Genf-transit — Basel-loco und transit, sowie die Außerkraftsetzung des Tarif
commun Genf-transit — Basel-loco und transit, vom 1. März 1886, nebst
Nachträgen, und bringen zur Kenntniß, daß in dieser Aufhebung auch die im
Publikationsorgan Nr. 36, vom 8. September 1888, Position 341, publizirtcn
Ausnahmetaxen für „Semoule" ab Genf-transit nach Basel mit Provenienz
Marseille und Cette Inbegriffen sind.

B a s e l , den 11. September 1890.
Direktorium der Schweiz. Ceutralbahu.
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